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Herzlich Willkommen sagen

Martin Willebrand (Oberstufenkoordinator)
Christine Ingermann (Stufenleiterin Abitur 2029)
Kay Gottsch (Stufenleiter Abitur 2029)

/ Anwesenheitsliste geht herum

Prasentation auf der Homepage
der Schule (Lernen - Oberstufe)




Ziele der Oberstufe (GOSt)

Vertiefte Grundbildung bel

individueller Schwerpunktsetzung

. ... ... @ Vorbereitung auf die
Studierfahigkeit Berufs- und Arbeitswelt

N— _
——

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)




Die Struktur der Gymnasialen Oberstufe

Mittlerer
Zugangsvoraussetzungen ‘ Schulabschluss

2026/27 Einfihrungsphase (EF)

Sommer 27 Versetzung in die Qualifikationsphase

Fachhochschulreife
= (schulischer Teil)

Ostern 29 Zulassung zur Abiturprifung

April-Juni
2029

Abiturprifungen

Juni/Juli Abiturzeugnisse
2029 (Ergebnisse aus Block | und Block II)




Organisation — Allgemeines

« Grol3e Jahrgangsstufe / Auflosung der Klassen

« Kurssystem ab EF

- Kurs" = Belegung eines Faches in einem Halbjahr
« ,Stunde” = Unterrichtseinheit a 45 Minuten

+ GKs (3WSt.) und LKs (5 WSt.) ab Q1

* Insgesamt 102 WSt in der Gymnasialen Oberstufe
Uber drei Jahre

- 34 Wochenstunden (a 45 Min.) / Jahr

« Abschluss mit der Abiturprifung nach Q2
« Verwelldauer maximal 4 Jahre




Organisation — am WHG

* Betreuung durch Stufenleitung (ING & GOT)

» Kooperation mit dem Annette-Gymnasium
(LK-Bereich in der Q-Phase)

« Berufspraktikum am Ende der Q1
« Kurse in Rhetorik, Literatur, Chor, Band
» Studienfahrt Anfang der Q2 (Finanzierung!)




Deutsch

Aufgabenfeld s.prach.l/ch- alle Fremdsprachen
literarisch-
| kiinstlerisch Kunst, Musik, Literatur, Rhetorik,
instrumental- und vokalpraktische Kurse
Erdkunde
Aufgabenfeld gesellschafts- Geschichte
I wissenschaftlich | Sozialwissenschaften
Philosophie
Mathematik
mathematisch- | Bjologie
Aufgabenfeld naturwissen- Chemie
Il schaftlich-
technisch Physik
Informatik

auflerhalb der Aufgabenfelder

Religionslehren (ev./kath.)

Sport




» Latinum nach EF mit mindestens
ausreichender Leistung in EF.II

» Kleines Latinum nach mindestens
ausreichender Leistung in 10.1l bei
Abwahl zur EF oder mangelhafter
Leistung in EF.II

» Informationen folgen durch die
ausrichtende Schule



Kursarten — Uberblick

Cunf unterschiedliche Kursarten

Kursart Umfang (Wst.)  Stufe(n)
Grundkurse (GK) 3 EF—-Q2
(neueinsetzende
Fremdsprache: 4
Vertiefungskurse (VX) | 2 EF
Leistungskurse (LK) 5 Q1-Q2
Projektkurse (PK) 2 Ql.1-
Q2.1
Zusatzkurse (ZK) 3 Q2

Folgekursprinzip: Facher sind nach EF.I nicht

neu anwahlbar.




Kursform des Regelunterrichts
schriftlich oder mindlich belegt

Intensivierung der individuellen Forderung in
D, M, FS

Anrechnung auf Wst-Summe
Teilnahmebescheinigung auf dem Zeugnis

In EF maximal zwei anwahlbar



Die Einfuhrungsphase
Belegverpflichtungen — Kurse (@ 34 Stunden)

10 GK (9x Pflicht; 1x Wahlpflicht)

und
* einen 11. GK (nur bei neueinsetzender FS)

oder

e einen 11. GK und einen Vertiefungskurs
(mind. ein Halbjahr)

oder
e einen 11. und einen 12. GK (mind. ein Halbjahr)

oder
e zwei Vertiefungskurse
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- Deutsch 1
Aufgabenfeld SZD rach.l/ch : -
I literarisch- eine fortgeflihrte Fremdsprache 2
kinstlerisch Kunst oder Musik 3
Aufgabenfeld | gesellschafts- | eine Gesellschaftswissenschaft 4
] wissenschaftlich | (EK, GE, SW, PL)
mathematisch- | Mathematik 5
Aufgabenfeld naturWIs.sen- eine klassische Naturwissenschaft (BI/CH/PH)
I schaftlich- 6
technisch
Religionslehren (ev./kath.) 7
auflerhalb der Aufgabenfelder
Sport 8
. . eine weitere Fremdsprache oder ein weiteres
TS T Fach aus dem Aufgabenfeld Il (BI/CH/PH/IF) 2
Wahlpflichtfach ein frei gewahltes Fach 10
: , ein 11. GK und ein 11. GK und 11
i;:;i;e?ir(girr ES ein Vertiefungskurs ein 12. GK (mind. ein zwei Vertiefungskurse
(mind. ein Halbjahr) Halbjahr) 12




Die Einfuhrungsphase
Belegverpflichtungen — Facher

Wabhlfach

sprachlich- Deutsch 1
literarisch- eine fortgefluhrte Fremdsprache 2
nstlerisch Kunst oder Musik 3
eine Gesellschaftswissenschaft
4
5
Aufgabenfel klassisghe Naturwissenschaft

dl 6
auflerhalb der en 7
Aufgabenfelder 8

. . Eine weitere Fremdsprache oder ein
TS AT weiteres Fach aus dem Aufgabenfeld Il ?
ein frei gewahltes Fach 1

13



Die Einfuhrungsphase

Was muss ich beim Wahlen fir die EF beachten?

mindestens 10

IIGrundkurse

Belegverpflichtungen
der Facher
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Die EinfuUhrungsphase
Belegverpflichtungen — Beispiel

Deutsch Deutsch 3
AF | eine fortgefihrte Fremdsprache Englisch 3
Kunst oder Musik Kunst 3
AF I eine Gesellschaftswissenschaft Geschichte 3
Mathematik Mathematik 3
AF il eine klassische Naturwissenschaft L
Biologie 3
(BI/CH/PH)
Religionslehren Kath. Religion 3
auflerhalb
Sport Sport 3
weiteres | Eine Fremdsprache oder ein Fach aus Spanisch 4
Pflichtfach | dem Aufgabenfeld Il neueinsetzend
Wahlfach | ein frei gewahltes Fach Erdkunde 3
weiteres frei gewahltes Fach Philosophie 3

34

15



Die Wlrdigung besonderer Leistungen im MINT-Bereich

« zusatzliche Empfehlung fur die Bewerbung bei
Unternehmen und Hochschulen und kann den

Bewerber*innen den Studieneintritt erleichtern.

 wird Abiturientinnen und Abiturienten verliehen, die sich
ihre gesamte Schullaufbahn hinweg und Uber den

Unterricht hinaus im MINT-Bereich engagiert haben.

https://www.mint-ec.de/mint-ec-zertifikat/



Die Wlrdigung besonderer Leistungen im MINT-Bereich

Anforderungen mit Nachweisen in drei Feldern:

|. Facherbelegung in Sek. Il (in MINT-Fachern)
» zwei Leistungskurse im MINT-Bereich
» oder ein Leistungskurs und zwei in der Q1 und Q2
durchgéangig belegte Grundkurse im MINT-Bereich

ll. Fachwissenschaftliche Arbeiten in Sek. Il (in MINT-
Fachern)
« Facharbeit oder Projektkurs im MINT-Bereich

lll. MINT-Aktivitaten in Sek 1 und Sek Il
» Teilnahme an AGs, Wettbewerben (z.B. Mathe-Olympiade,
Informatik-Biber, ...),
» Teilnahme an auf3erunterrichtlichen MINT-Aktivitaten (Uni-
Veranstaltungen, MINT-EC-Camp/Ferienakademie/
Workshop...)

Nachweise sammeln und am Ende der Q2 einreichen!
Bei Fragen an Herrn Scheffer wenden
(jan.scheffer@whg.ms.de)

N2\%

https://www.mint-ec.de/mint-ec-zertifikat/



Klausuren in der EF

Klausurverpflichtungen:
» Deutsch
» Jede Fremdsprache
» eine Gesellschaftswissenschaft
(kann zwischen den Halbjahren wechseln)
» Mathematik
» eine klassische Naturwissenschaft (Bl / CH/ PH)

(kann zwischen den Halbjahren wechseln)

Weitere Facher konnen freiwillig als Klausurfacher belegt werden.

Festlegung der Schriftlichkeit gilt immer fur ein Halbjahr.
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Klausuren in der EF

Anzahlen
» 1. Halbjahr

» erster Kursabschnitt: Je eine Klausur in Deutsch,
Mathematik und allen Fremdsprachen

o zweiter Kursabschnitt: Je eine Klausur in allen
schriftlich gewahlten Fachern

» 2. Halbjahr

« zwei Klausuren in allen schriftlich gewahlten Fachern
o zweiter Kursabschnitt: Zentrale Klausuren in Deutsch
und Mathematik

19



Leistungsbewertung in der GOSt

 Beurteilungsbereiche:
Klausuren und Sonstige Mitarbeit (SoMi)

* EinfUhrungsphase: Notenstufen wie in der
Sekundarstufe |

» Qualifikationsphase: Punkiesystem: 0 -15
Punkte

 Erst ab der Qualifikationsphase (Jg. Q1/Q2)
zahlen die Leistungen fur die Abiturnote.
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* Nachteilsausgleiche konnen gewahrt werden bel

« langfristigen chronischen Erkrankungen oder
Behinderungen,

* medizinisch diagnostizierter Storungen (z.B. Autismus-
Spektrum-Stdrungen),

« zeitlich befristeten Einschrankungen (z.B. gebrochene
Hand)

als Veranderung der zeitlichen, technischen, oder
raumlichen Rahmenbedingungen.

« Bei Beeintrachtigungen des Lesens und der
Rechtschreibung: NTA nur in besonders schweren
Einzelfallen



Zentrale Regelungen:

* Versetzung bei ausreichenden oder
besseren Leistungen in den Kursen.

* Ein ,Mangelhaft’ in
. VI oder
muss durch ein anderes Fach dieser
Gruppe ausgeglichen werden.

. ISt bel bestimmten
Bedingungen maoglich.

« Wer zweimal nicht versetzt wurde, muss
die Oberstufe verlassen.



Ganzjahriger Auslandsaufenthalt

Alternative 1 Alternative 2 Alternative 3

(nur fiir

leistungsstarke Su$ durch Q2 Q2
Vorversetzung aus 10.11 in Q)
Q2 Q1 Ql
Q1 EF Auslandsjahr
Auslandsjahr Auslandsjahr EF

5 T @

Sekundarstufe |
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Auslandsaufenthalt in EFR.I:

» Leistungsbewertung erfolgt nach Ruckkehr in
EFI

» Versetzung erfolgt auf Grundlage der
Leistungen in EFR.II

Auslandsaufenthalt in EFR.I
* Fortsetzung der Schullaufbahn in Q auf Basis

der Prognose erfolgreicher Mitarbeit
 Kiriterien fur Prognose: vgl. VV4.2.1 zur APO-GOSt
« besondere Bestimmungen zum Latinum



Auslandsaufenthalt in EF.I;

« Latinum wird auf Grundlage der Leistungen in
EF.1l vergeben.

Auslandsaufenthalt in EF.Il und ganzjahriger

Auslandsaufenthalt:

« externe Latinumsprufung (mdl. und schr.)
gem. Nr. 1.4.1 Anlage 15 APO-GOSt



Ausblick:
Die Qualifikationsphase




Kursarten — Uberblick

Cunf unterschiedliche Kursarten

Kursart

Grundkurse (GK)

Vertiefungskurse (VX)
Leistungskurse (LK)

Umfang (Wst.)

3
(neueinsetzende
Fremdsprache: 4

Stufe(n)

EF

Projektkurse (PK)

Zusatzkurse (ZK)

Folgekursprinzip: Facher sind nach EF.I nicht

neu anwahlbar.




Kursform des Regelunterrichts
Schriftlich oder mindlich belegt

Vertiefende inhaltliche Schwerpunktsetzung
1. und 2. Abiturfach
immer schriftlich belegt

ein LK ist Deutsch, eine fortgefiihrte Fremdsprache,
Mathematik oder eine klassische Naturwissenschaft
(BI/CH/PH)

eine neueinsetzende Fremdsprache kann kein LK sein.



freiwillige Anwahl in Q1.1 und Q2.1
Anbindung an ein bis zwei Referenzfacher

Projektorientiertes Arbeiten und Anfertigung einer
Projektarbeit

Gesamtnote nach Q2.1I bei doppelter Gewichtung

ermoglichen die Belegungsverpflichtung von je zwei
Kursen Geschichte und Sozialwissenschaften in Q (s.u.)
ohne Folgekursprinzip

Finden nur in Q2 statt



Die Qualifikationsphase

Belegverpflichtungen — Kurse

2 LK
und
e mindestens 7 GK

und
* ® 34 Stunden
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vier Kurse Deutsch 1
vier Kurse 5
Aufgabenfeld einer Fremdsprache (fortgefiihrt oder neueinsetzend)
I zwei Kurse
Kunst oder Musik 3
oder Instrumentalpraxis (nur Q1) oder Vokalpraxis (nur Q1)
oder Literatur (nur Q1) oder Rhetorik (nur Q1)
Aufeabenfeld vier Kurse einer Gesellschaftswissenschaft
g I * mindestens zwei Kurse Geschichte und 4
* mindestens zwei Kurse Sozialwissenschaften
vier Kurse Mathematik 5
Aufgabenfeld
i vier Kurse einer klassischen Naturwissenschaft (Bl/CH/PH) 6
zwei Kurse Religionslehre (bei Abmeldung: .
auferhalb der ersatzweise Philosophie)
Aufgabenfelder :
vier Kurse Sport 8
weiteres Pflichtfach | vier Kurse des weiteren Pflichtfaches
ggf. Wahlfach ggf. ein bis vier Kurse eines frei gewahlten Faches 10




Wahl der Abiturfacher

Insgesamt: Vier Abiturfacher
»Fach 1 — 3: Abiturklausuren
»Fach 4. mundliche Abiturprifung

»Leistungskurse sind 1. und 2. Abiturfach
Vorgaben fur die Abiturfacher:

> Die vier Abiturfacher missen alle drei Aufgabenfelder abdecken.
(Kunst und Musik decken AF | nicht allein ab.)

» Zwel Facher miussen Deutsch, Mathematik oder eine Fremdsprache sein.

» Das erste Leistungskursfach muss eine fortgefiihrte Fremdsprache oder
Mathematik oder eine Naturwissenschaft oder Deutsch sein.

» Religionslehre kann das Aufgabenfeld Il abdecken.

» Alle vier Abiturfacher mussen seit Q1.1 schriftlich belegt sein.



Wahl der Abiturfacher

Konseguenzen aus den Abiturfach-Vorgaben

» Als Abiturfachkombinationen sind ausgeschlossen:
« Zwei naturwissenschaftliche Facher (BI/CH/PH/IF)
« Sport und ein naturwissenschatftliches Fach (BI/CH/PH/IF)

* Kunst/Musik und ein naturwissenschaftliches Fach
(BI/CH/PH/IF)

»Mathematik als Abiturfach wird bedingt durch
» Kunst oder Musik als Abiturfach
» zwei Fremdsprachen als Abiturfacher
« zwei Gesellschaftswissenschaften als Abiturfacher

» Sport als Abiturfach
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Klausuren In der Q-Phase

Klausurverpflichtungen bis Ende QZ2.1:
» alle vier Abiturfacher
Deutsch
eine Fremdsprache (immer die neueinsetzende FS)
Mathematik

YV V VYV VY

Im weiteren Pflichtfach

Weitere Facher konnen freiwillig als Klausurfacher belegt werden.
(= Abiturfach-Optionen im Blick behalten!)

Festlegung der Schriftlichkeit gilt immer fur ein Halbjahr.
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Zusatzkurse

In der Q-Phase miissen je zwei Kurse Geschichte
und Sozialwissenschaften eingebracht werden.

4 )

Belegung von Belegung von

GE und SW Zusatzkursen in
NHCHIE=A Il oder Jey

Q1
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* Bieten Spielraum fir fachubergreifendes und
projektorientiertes Arbeiten

* Sind an ein bis zwei Referenzfacher angebunden

* Werden zwei Halbjahre lang erteilt (Q1.11 & Q2.1)

* Produkt: Eigenstandige Projektarbeit

* Befreiung von Pflicht, eine Facharbeit zu verfassen

* Keine Halbjahresnoten, sondern Endnote in
zweifacher Gewichtung

* Moglichkeit, Projektarbeit als Basis einer
,besonderen Lernleistung’ (= 5. Abiturfach) zu
nutzen

* Werden zweistindig unterrichtet



e Ersetzt erste Klausur in einem schriftlich
gewahlten Fach in der Q1.1

* Eigenstandige fachliche Arbeit mit
wissenschaftspropadeutischem Anspruch

 Weitere Informationen in zentraler
Informationsveranstaltung in Q1.1 und in den
einzelnen Fachern



Durchfthrung der Wahl zur
EF: Termine

* Durchfihrung der \Wah! in der Schule:
02.03. — 05.03. 2026

» Begleitung und Anleitung durch
Klassenlehrerin / Klassenlehrer + Oberstufenteam
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DurchfUhrung der Wahl:
Planungshilfe LUPO

* Planungsprogramm LuFPO

« Zugang zur Schulerversion
« Hinweise auf der WHG-Homepage

.
Kommentar Drucken Ricklaufdatum I auto  Biingualer Zweig TS e SR ¥ autormatisch setzen
[ ] V] Sporthefreit
| HL& X E F I/N RIS| | o anderung: 10.03.2017 10:24:58

i . " ~ |Ergebnisse der Priifung fiir die Gesamtlaufbahn
Fach = Q nsph Abitur- Belegungsverpflichtungen

Fremdpr.

Fech il B9 Jovsig gusie eroio grsil !

p|Deutsch D s 5 5 s s M

Englisch E s 5 LK LK LK LK 2 |

Franziisisch E 2 [ e S 5] S M

Lateinisch L

Spanisch, Beginn in EF S0

Musik MU

Kunsterziehung KU

Literatur L1

Geschichte GE

Geschichte biingual Englis{ GE bili E
Sozialwissenschaften SW

Erdkunde EK Klausurverpflichtungen o

Erdkunde bilinual Englisch [EK bili E ‘
Philosophie PL

Religionslehre ER ER

Religionslehre KR KR

Mathermatik

M

Informationen
Die Stundenbandbreite sollte pro Halbjahr 32 bis 36 Stunden betr

Sport
Vertiefungsfach Mathema{
Projektkurs BioPhysk PX BIPH

v

s Kurea M iTaa Taa T Taa Fan 1 Tas 1 -



https://www.svws.nrw.de/system/files/zip_und_exe/2023-11/setup_lupo_2_1_7_2_1.exe

 Nach der Wahl

 ein Ausdruck mit Unterschrift fur die Schule
 ein Ausdruck far die eigenen Unterlagen

 Anderung von Irrtumswahlen zu
Schuljahresbeginn in Ausnahmefallen

* mit Begrindung
« wenn schulorganisatorisch moglich



Bedeutung der ersten
Facherwahl

Dringender Rat:

« Genaue Uberlegung und Beratung
vor der 1. Wahl!
* Beratung:
 Stufenleitung
Klassenlehrerin / Klassenlehrer
Fachlehrerinnen / Fachlehrer

Oberstufenteam
Eltern / Geschwister ...

- Oberstufenlaufbahn ,vom Abitur her’ planen




Zum Nachlesen:
Die Broschure des MSB

Ministerium for
Schule und Bildung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Die gymnasiale Oberstufe an Gymnasien und
Gesamtschulen in Nordrhein-Westfalen

Informationen fur Schilerinnen und Schiiler,
die im Jahr 2026 in die gymnasiale Oberstufe eintreten
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https://msb.broschüren.nrw/gymnasiale-oberstufe
https://broschuerenservice.nrw.de/aimeos/1.62.d/msb-duesseldorf/files?download_page=0&product_id=292&files=1/3/137aebd5_broschure_gymnasiale_oberstufe.pdf

Habt ihr noch Fragen?
Haben Sie noch Fragen?

gern auch noch spater an:

martin.willebrand@whg.ms.de
christine.ingermann@whg.ms.de
kay.goettsch@whg.ms.de
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